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Zuordnungen nicht beachtet 
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Schon bei kleinen Dachaufbauten, 
wie z.B. einfache Kaminköpfe, 
können Windverwirbelungen 
auftreten. 
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Sturmklammern, die für eine bestimmte Dachpfanne bestellt wurden, 
können nicht beliebig für andere Dachpfannen verwendet werden. 
Wenn die Windsogberechnung mit einer ausgewählten Sturmklammer 
erstellt worden ist, gelten die ermittelten Werte nur für diese Klammer­
Dachpfannen-Kombination. Es ist nicht erlaubt, das Ergebnis auf ein 
anderes Befestigungsmittel oder einen anderen Deckwerkstoff oder 
eine andere Lattung zu übertragen. Änderungen an der Unterkonstruk­
tion, dem Deckwerkstoff oder dem Befestigungsmittel erfordern eine 
neue, aktuelle Windsogberechnung - auch bei Zeitdruck. 
Fehlerbeispiel 1: Die Windsogberechnung ermittelt die 456-203 
als passende Klammer für das Objekt, verwendet wird aber die 456-
205, weil nur diese im Fachhandel vorrätig ist und die 456-203 be­
stellt werden müsste. 
Folge: Da die Längendifferenz der beiden Klammervarianten 10 mm 
beträgt, sind die ermittelten Werte der Windsogberechnung nicht 
übertragbar und die Sturmsicherung ist nicht fachregelgerecht. 
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Die ermittelten Werte beziehen sich nur auf die angegebene Ziegel/Dachstein­
Klammer -Kombination und können nicht übertragen werden. 
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Fehlerbeispiel 2: Das Dach wird mit Tonziegel und einer 435-Varian­
te im Berechnungstool berechnet, tatsächlich entscheiden sich die 
Auftragsgeber kurzfristig für einen Dachstein. Die Windsogberech­
nung wird nicht angepasst und die 435 verbaut, weil diese bereits 
einkauft worden ist. 
Folge: Die Sturmsicherung ist nicht fachregelgerecht. 
Fehlerbeispiel 3: Die Windsogberechnung wird mit einer Sturm­
klammer erstellt; bei der Sturmsicherung am Dach werden jedoch 
Schrauben verwendet. Das Befestigungsschema wird eingehalten -
das hilft trotzdem nicht. 
Folge: Die Sturmsicherung ist nicht fachregelgerecht. 
Fehlerbeispiel 4: Dachpfannen ohne Vierfachüberdeckung im Vier­
ziegeleck werden mit Seitenfalzklammern befestigt, obwohl bei sol­
chen Dachpfannenmodelle der Einsatz von Kopf-Seitenfalzklammern 
zwingend erforderlich ist. 
Folge: Die Sturmsicherung ist nicht fachregelgerecht. 
Tipp: Das Berechnungstool liefert nach wenigen Klicks den passen­
den Klammertyp und errechnet Befestigungsschema, Bereichseintei­
lung und benötigte Stückzahl. 

Befestigungsschema nicht beachtet 

Die Angabe aus der Windsogberechnung kann sich auf Reihen- oder 
Verbandverlegung beziehen. 
Fehlerbeispiel: Statt jeder zweiten Pfanne diagonal versetzt wird je­
de zweiten Pfanne spaltenweise verklammert. 
Folge: Die Sturmsicherung ist nicht fachregelgerecht. 
Tipp: Schnurschläge auf dem Dach zur Orientierung anbringen. 

Reihenverlegung 1: 2 (SB 2-1) 

Anzeige 

Dach- und Fassadensysteme 
Innovative und energieeffiziente Baustoffe 

für Dach und Fassade 

Ziegelprofile • Stehfalz - farbige Dachrinnen 
Sandwichpaneele • fassadenkassetten 

Kantteile und Zubehör 
WIKON Bau & Systeme GmbH 

0451 280910 • kontakt@wikon-bausysteme.de 
www.wikon-bausysteme.de 




	SKM_C300i20091511380
	SKM_C300i20091511390
	SKM_C300i20091414571

